
Eine Schule 
spielt Pionier 

Speicherquartier nimmt Formen an 

st Lüneburg. Wenige Meter 
weiter wirbeln Bagger Staub-
wolken auf, buddeln fürs Spei-
cherquartier auf dem Gelände 
der ehemaligen Standortver-
waltung. Gleich daneben strahlt 
schon die neue „Dr. von Mor-
genstern-Schule". Nicht nur 
räumlich, sondern auch inhalt-
lich plant das Ausbildungszen-
trum eine Erweiterung: Künftig 
könnte in Lüneburg erstmals 
auch Biologie auf dem Lehrplan 
stehen. Die Schule und die 
Fortschritte auf dem Weg zum 
neuen Stadtteil Hanseviertel 
nahm jetzt der 
Bauausschuss 
in Augenschein. 

Dr. 	Peter 
Pook, Geschäftsführer und 
Schulleiter, berichtete : „Wir 
sind seit 40 Jahren in Lüneburg, 
das Gebäude am Schwalben-
berg war einfach zu klein ge-
worden." Die Schule bildet bis-
her in Lüneburg Pharmazeu- 
tisch-Technische Assistenten 
aus, die vor allem in Apotheken 
arbeiten, sowie Kosmetiker. 
„Bald könnten hier auch Bio-
logisch-Technische-Assistenten 
ausgebildet werden. Wir fragen 
gerade den Bedarf in Lüneburg 
ab", kündigte Pook an. Der 
Bauausschuss-Vorsitzende Hei-
ko Dörbaum (SPD) hörte das 

mit Freude. Er betonte: „Uns ist 
es wichtig, dass wir diesen 
Schulstandort in Lüneburg hal-
ten können." 

Künftig wird die Schule in 
direkter Nachbarschaft zum 
Speicherquartier stehen, an 
dem mit Hochdruck gebaut 
wird. Klaus Niemann, neuer 
Mitarbeiter im Bereich Straßen-
und Ingenieurbau der Stadt, 
erklärte den Ausschussmitglie-
dern, was dort gerade passiert: 
„Die Bagger heben die Bau-
grube für den ersten Wohn-
block aus." In einem der Spei- 

cher können 
auf laut Niemann 

schon im Au- 
gust erste Mie-

ter einziehen — unter anderem 
der Architekt Armando Esfan-
diary selbst mit seinem Büro. 
Auch mit der Infrastruktur gehe 
es voran: „Im Osten entsteht die 
Erschließung, wir legen einen 
völlig neuen Straßenzug ins Ge-
lände hinein. Zeitgleich werden 
Kanalleitungen erneuert." 

Dass jetzt Bäume gefällt wur-
den (LZ berichtete), habe mit 
dem Umzug der Lebenshilfe zu 
tun. Bei der Rodung sei alles mit 
rechten Dingen zugegangen, be-
tonte Neumann: „Das ist im 
Zuge des Bebauungsplan-Ver-
fahrens so festgelegt worden." 

Biologie soll 
den Lehrplan 


